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Die Familie des Stationsvorstandes fährt zum Sonntagsausflug

Billet doux an jene, die

Es begann schon früh. Als ich die
Lehre absolvierte. Als ich ins Ausland
reiste. Als ich eine Stelle aufgab. Als
ich eine Stelle antrat. Als ich mich
verliebte. Als ich mich nicht verliebte. Als
ich mich verlobte. Als ich heiratete. Als
ich einem Verein beitrat. Als ich zu Fuh

ging. Als ich ein Velo kaufte. Als ich
als ich alles tat. Ewig habt Ihr Eure
Grimassen der Bedenken, der Wenn und
Aber geschnitten und Eure hochweisen,
selbstlos klingenden Gemeinplätze an
den Jüngling und später an den Mann
gebracht: «An deiner Stelle würde ich

aber du wirst ja dann sehen!»
Und jetzt könnt Ihr mir den Buckel
hinunterrutschen Denn trotzdem ich viel
gesehen habe - von dem, was Ihr
wünschtet, dafj ich sehe, habe ich nichts
gesehen. Seht Euch an als Seher
taugt Ihr nichts I Bums
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